
Seite 1   

 

 

 

 

 

Immer dabei: Da sich die Plakette inzwischen wieder angefunden hat, 

konnte sie dem Preisträger des Jahres 2008 Norbert Olschewski am 

16.1.2009 endlich unter dem Beifall der 27 anwesenden EUMEL überreicht 

werden. Norbert ist somit der erste EUMEL, der sich in einem Jahr 2 

Auszeichnungen „erkämpft“ hat. Im Januar 2008 wurde er Kohlkönig, und 

für seine regelmäßige Teilnahme am Sport erhielt er die genannte Plakette, 

dafür gebührt ihm eine besondere Anerkennung. 

Erhard Mattern 

 

Kohl- und Pinkeltour 2009: Offensichtlich schwächeln einige EUMEL, 

wenn es zur jährlichen Kohl- und Pinkeltour geht. Vor dem Rathaus 

versammelten sich am 30. Januar nur 23 EUMEL und ließen sich vor der 

Bibliothek zum traditionellen Gruppenbild fotografieren. Der Fußmarsch 

führte uns Richtung Bahnhof, wo zur ersten „Stärkung“ ein Schluck aus der 

Pulle genommen wurde.  

Weiter ging es dann diesseits der Bahn Richtung Triftweg und es wurde 

vermutet, dass Harry´s Annemarie mit einer Stärkung auf uns wartete. Das 
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war aber ein großer Irrtum, denn es ging über die Bremer Straße Richtung 

Bierden, und dort luden Roswitha und Erika in Hajo´s guter Stube zum 

Umtrunk ein. Es bestand die „Gefahr“, dass sich die Truppe in der 

gemütlichen Atmosphäre festquatscht und zum Weiterwandern keine Lust 

mehr hatte. Doch die beiden Organisatoren Klaus-Peter und Manni mahnten 

zum Aufbruch, nachdem Harry auf die Gastgeber noch einen zünftigen 

EUMELTUSCH celebrierte. Der Marsch ging wieder Richtung Achim und 

es wurde gerätselt, wo denn nun wohl das Kohlessen stattfinden sollte. 

Bedingt durch „menschliche Bedürfnisse“ wurde die Gruppe getrennt, und 

es bestand die Gefahr, dass der letzte Teil der Wanderer nicht zum Esslokal 

finden könnte. Da aber Klaus-Peter zu den Nachzüglern gehörte, konnte 

nichts schief gehen, und so kamen alle wohlbehalten im KASCH 

(Kulturhaus Alter Schützenhof) an. Nachdem das erste Bier dort geordert 

war, wurde anschließend das Essen aufgetragen, wie bestellt: „Kohl und 

Pinkel“ mit allen üblichen Zutaten (reichlich Speck und Kassler). Es kehrte 

Ruhe ein, denn alle waren mit sich und dem Essen beschäftigt. Nach dem 

Essen trat der Ausschuss zusammen, der den neuen Kohlkönig ermitteln 

sollte. Fast alle waren der 

Meinung, dass Klaus Henke als 

langjähriges EUMEL-Mitglied, 

eifriger Besucher der 

Sportstunden und auch den 

Umgang mit Messer und Gabel 

beherrscht, zum Kohlkönig 2009 

gekürt werden sollte. Majestät 

Norbert Olschewski als 

Kohlkönig des Jahres 2008 nahm 

die „Proklamation“ mit 

humorvollen Worten vor und 

übergab die Königs- (Fress-) Kette an Klaus, der sich herzlich für die hohe 

Auszeichnung bedankte und betonte, dass er auf Anraten seiner Frau etwas 

mehr Geld eingesteckt hatte, da sie insgeheim mit der Auszeichnung und 

den sich daraus ergebenen Folgen ( 1 Runde Roter Korn ) gerechnet hatte. 

Als Dank für den „Majestätsschluck“ brachte Harry den obligatorischen 

EUMEL-TUSCH aus, den inzwischen alle EUMEL ohne Schwierigkeiten 

beherrschen. Ein herzliches Dankeschön gilt Manfred Stecher und Klaus-

Peter Stobbe für perfekte Ausrichtung der ersten Veranstaltung 2009. 

Erhard Mattern 
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Karl-Dietrich Schulz komm. Vorsitzender der Turnabteilung: Während 

der Jahreshauptversammlung der Turnabteilung am 16. Februar 2009 wurde 

Karl-Dietrich zum komm. Vorsitzenden der Turnabteilung berufen, da die 

bisherige Vorsitzende Heike Böhm dieses Amt aus gesundheitlichen 

Gründen bereits im letzten Jahr niederlegte, und die bisherige 2. 

Vorsitzende Doris Krause ebenfalls aus gesundheitlichen Gründen für kein 

Amt in der Turnabteilung mehr zur Verfügung steht. Als 2. Vorsitzende 

wurde daher Lina Voß, die Frau unseres EUMEL-Gründers, gewählt. Wir 

wünschen beiden viel Erfolg bei der Arbeit und sichern ihnen die 

Unterstützung der EUMEL zu!!! 

Erhard Mattern 

 

Rekordbesuch: Am 6. März 2009 konnten wir einen Rekordbesuch 

unseres Übungsabends verzeichnen, denn 31 EUMEL waren erschienen. 

Der Grund für die große Teilnehmerschar konnte nicht genau ermittelt 

werden, daher gehen wir davon aus, dass rein zufällig viele EUMEL an 

diesem Abend aus terminlichen Gründen erscheinen konnten. Es ging aber 

auch das Gerücht um, dass aufgrund mehrerer Geburtstage davon 

auszugehen war, dass es an diesem Abend einige Runden „Roten“ geben 

würde, was sich allerdings auch bewahrheitete.  

Trotzdem bleibt festzustellen, dass die Teilnahme an dem Übungsbetrieb in 

diesem Jahr bisher gut gewesen ist, hoffentlich bleibt das so. 

Besuch in Bad Sobernheim: Die Jedermänner haben uns in diesem Jahr 

wieder zu einem Besuch eingeladen, der in der Zeit vom 21. – 23. August 

2009 stattfinden soll. Die Anmeldeliste liegt bereits seit einigen Wochen 

freitags aus, und es haben sich schon 25 EUMEL angemeldet. Es sind 

allerdings nur noch 3 Plätze frei, denn die Teilnehmerzahl ist von den 

Jedermännern aufgrund der freien Zimmer im Fliegerheim auf 28 begrenzt. 

Erhard Mattern 

 

36.Vielseitigkeits-Zwölfkampf für Männermannschaften im Kreis 

Verden: Der TSV Etelsen bereitete die Turnpunktrunde für das Jahr 2009 

vor und war zugleich Ausrichter. Am 20. März 2009 traten die 

Mannschaften TSV Achim-EUMEL, TSV Etelsen I und II, TSV 

Ottersberg, TSV Thedinghausen, TSV Uesen und TV Verden mit insgesamt 

40 Teilnehmern an. Nach der Begrüßung durch Harry, der bekanntlich 

Männerturnwart im NTB-Turnkreis Verden ist, erfolgte zunächst ein tolles 

Aufwärmprogramm mit Musik unter der Leitung der neuen Oberturnwartin 

des TSV Etelsen. Danach begann der Wettkampf, bei dem die Teilnehmer 

Übungen aus den Bereichen Turnen ( Boden, Sprung, Barren und Reck), 
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Leichtathletik  (Dreisprung ,Reifenspringen, Hocksprunglauf, 

Schaumstoffschnitzel-Weitwurf) und Trimmen (Hockbewegungen an den 

Kästen, Klimmzüge, Medizinball-Zielwurf in den Kasten und 

Kastenhüpfen, wählen konnten. Sechs Übungen, mindesten eine aus jedem 

Bereich, musste jeder Wettkämpfer absolvieren, von jeder Mannschaft 

kamen die 4 Besten in die Wertung. Die Teilnehmer waren mit großem 

Eifer bei der Sache und wurden von ihren Mannschaftskameraden 

angefeuert. Dank der guten Vorbereitung des TSV Etelsen war der 

Wettkampf bereits nach 2 Stunden beendet. Die Auswertung erfolgte, wie 

schon in den letzten Jahren, mit dem von Helmut Behrmann geschriebenen 

Programm, und so stand das Ergebnis bereits kurz nach Wettkampfende 

fest. Die Etelser hatten in der Schule für das leibliche Wohl gesorgt, so dass 

diese kurze Wartezeit gut überbrückt wurde. Der 1. Vors. des Turnkreises 

Verden Jens Banehr nahm die Siegerehrung vor: Den 1.Platz belegte mit 

238,40 Punkten die Mannschaft des TSV Ottersberg, den 2. Platz belegten 

die Mannschaften TSV Etelsen I und TSV Thedinghausen mit jeweils 

233,70 Punkten, den 4. Platz mit 231,30 Punkten, also nur 2,40 Punkte 

hinter den beiden 2. Plätzen erkämpften sich die EUMEL, der 5. Platz ging 

an den TV Verden, 6. wurde der TSV Uesen und 7. der TSV Etelsen II. 

Harry bedankte sich zum Abschluss bei dem Ausrichter TSV Etelsen, bei 

den Kampfrichtern und Helfern und gab bekannt, dass  im nächsten Jahr die 

EUMEL des TSV Achim  den 37. Wettkampf ausrichten werden. 

Für unseren Verein waren 

folgende EUMEL im 

Einsatz: Klaus Henke, 

Harry Kurth, Thorsten 

Schwarz, Gunnar 

Spitznagel, Paul Vogeler 

und Ingo Benck, der vor 

dem Wettkampf erst einmal 

an einem EUMEL-Abend 

teilnahm. Für diesen Einsatz 

sei ihm ganz herzlich 

gedankt. Als Kampfrichter 

haben geholfen: Holger 

Kup, EUMEL-Chef 

Gerhard Siebke und 

Erhard Mattern. 

 

Harry Kurth 


